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PRÜFUNGSNUMMER: 
 

 
Gesamtbewertung : 

 
Geburtstag:  

 

 
Verstehen und Verarbeiten eines Hörtextes 
 
(50 Minuten, 100 Punkte) 
 
Der Text wird zweimal vorgetragen. Sie dürfen sich schon beim ersten Lesen Notizen 
machen, aber konzentrieren Sie sich vor allem auf das Hören und Verstehen. Dann 
haben Sie zum Durcharbeiten Ihrer Notizen 10 Minuten Zeit. Danach wird der Text 
ein zweites Mal gelesen, und Sie können sich dabei weitere Notizen machen. Für die 
Bearbeitung der Aufgaben haben Sie dann noch einmal 40 Minuten Zeit. 
 
 
Globalisierung der Wirtschaft – und wo bleibt der Mensch? 
 
 
Aufgabe 1 
 
Bitte beantworten Sie die folgenden Fragen ganzen Sätzen. (30 Punkte) 
 
 
(a) Was versteht man heute unter dem Begriff Globalisierung? 
 

Unter Globalisierung versteht man die Veränderungen in der Ökonomie hin zu einem 

weltweiten Handel, wo Grenzen keine große Rolle mehr spielen. 

10 Punkte 
 

(b) Um welche Dinge konkurrieren die Menschen heute auf der ganzen Welt?  

Die Menschen auf der ganzen Welt konkurrieren weit über alle Ländergrenzen hinweg nicht 

nur um Arbeitsplätze und Rohstoffe, sondern auch um soziale Sicherheit. 

10 Punkte 

 

(c) Nennen Sie eine  negative Folge der Globalisierung. 

Eine negative Folge ist, dass Reiche immer reicher bzw. Arme immer ärmer werden. 

[Auch möglich: Der Unterschied zwischen arm und reich wird größer. Oder: Die Natur wird immer mehr 

ausgebeutet. ] 

10 Punkte 
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Aufgabe 2 
 
Stimmen die folgenden Aussagen mit dem Text überein? Kreuzen Sie an. 
 
 
 
 Richtig Falsch 

Die Globalisierung ist ein Phänomen unserer Zeit.  
 

x 
 

Die Eisenbahn wurde im 18. Jahrhundert erfunden.  
 

x 
 

Verarmung als Folge von Globalisierung gab es schon im 19. 
Jahrhundert. 

x 
 
 
 

Heute sind wenige Länder am Welthandel beteiligt.  
 

x 
 

Manche finden es problematisch, dass die  
Umwelt zu wenig Berücksichtigung findet.        x 

 
 

 
 

je 2 Punkte; gesamt 10 Punkte 
 
 
Aufgabe 3 
 
Bitte ergänzen Sie den Lückentext! 
 
 

Eine Kritikerin der Globalisierung ist Katharina Mouratidi, 36 Jahre alt und    

Fotografin   Sie lacht gerne und durch ihre offene freundliche Art ist es leicht, mit ihr 

in    Kontakt   zu kommen. Sie liebt das Leben und diese Welt. Schon immer hat sie 

einen großen   Sinn    für Ungerechtigkeit und Gerechtigkeit gehabt. Ihr 

fotografisches Werk behandelt         Themen       wie Proteste und Demonstrationen 

oder vom Brustkrebs betroffene Frauen. Von 2002 – 2005 hat sie eine Serie von 36 

Portraits und Interviews von Mitgliedern der globalisierungskritischen    Bewegung    

aus aller Welt gemacht.  

 
je 2 Punkte; gesamt 10 Punkte 



DSH – SoSe 2008 (01.04.2008) 
 
Hörverstehen 

 

Notizen werden nicht gewertet. 3 

 
 
 
Aufgabe 4 
 
Bitte beantworten Sie die folgenden Fragen in Stichworten.  (20 Punkte) 
 

 
(a) Wofür engagierte sich Rigoberta Menchú Tum aus Guatemala als junge Frau?  
Nennen Sie ein  Beispiel. 
 

für  soziale Reformen 

[Auch möglich:  in der  Frauenbewegung  / kämpft bzw. setzt sich ein für bessere Lebensbedingung der 
Farmarbeiter /  für die Organisation von Streiks und Demonstrationen ] 

10 Punkte 
 

(b) Welchen Preis erhielt Rigoberta Menchú Tum 1992? 

Friedensnobelpreis 

10 Punkte 

 
Aufgabe 5 
 
Fassen Sie den folgenden Teil des Textes ab „Für die Fotografin Katharina Mouratidi 
liegen die Anfänge ihrer kritischen Einstellung gegenüber der Globalisierung schon 
weit zurück. Als sie zwölf Jahre alt war, …“  in vollständigen Sätzen zusammen. 

(30 Punkte) 
 
 
 
Als sie zwölf Jahre alt war, _____________________________________________ 

 

Von den folgenden fünf Inhaltspunkten müssen vier in der Zusammenfassung 

dargestellt werden:  

1. Kindheit und Friedensbewegung 

2. Eine-Welt-Läden und Jugend 

3. Studium, Politik, Fotografie 

4. Menschen und Gesichter, Globalisierungskritik 

5. Ausstellung und der Glaube an eine gerechte Welt 


